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Drohnenkrieg: Deutschland plant
massive Aufrüstung gegen neue

Bedrohungen!
Deutschland bereitet sich auf den drohnenbasierten

Konflikt vor, während der Ukraine-Krieg neue Technologien
der Kriegsführung entfaltet.

Ukraine - Die Entwicklung im Ukraine-Konflikt nimmt eine neue
Dimension an, besonders mit dem jüngsten koordinierten Angriff
ukrainischer Drohnen, bei dem mehrere russische
Militärflughäfen ins Visier genommen wurden. Nach RP Online
wurden dabei rund 40 Kampfflugzeuge, darunter strategische
Nuklearbomber, zerstört. Die Schäden an der russischen
Bomberflotte werden auf mehrere Milliarden Dollar geschätzt,
was die militärische Stärke Russlands erheblich beeinträchtigen
könnte.

Der Ukraine-Krieg hat die Einsatzmöglichkeiten von Drohnen

https://rp-online.de/politik/deutschland/deutschland-bereitet-sich-auf-drohnen-krieg-vor_aid-128585575


revolutioniert. Beide Streitkräfte, die ukrainische wie auch die
russische, haben zunehmend unbemannte Flugzeuge eingesetzt,
um ihre militärischen Kapazitäten zu erweitern. Laut Kurier sind
auch FPV-Drohnen (First-Person-View) im Einsatz, die von
Soldaten zur Aufklärung und für Angriffe genutzt werden. Diese
Technologien machen den Konflikt zu einem Testfeld für
zukünftige Kriegsführung.

Drohnen im Fokus der Bundeswehr

Die Bundeswehr steht vor der Herausforderung, auf die
fortschreitende Entwicklung der Drohnentechnologie zu
reagieren. Aktuell scheint Deutschland, genau wie viele NATO-
Staaten, unzureichend auf den Einsatz von Drohnen vorbereitet
zu sein, wie RP Online berichtet. Die Bundeswehr hat
Schwierigkeiten, moderne Drohnen abzuwehren und zu
bekämpfen. Außerdem wurden rechtliche Fragen zur
Bekämpfung von Drohnen im Inland als problematisch
angesehen.

Es gibt Bestrebungen, die Luftverteidigung bis zum Jahr 2029 zu
stärken. Generalinspekteur Carsten Breuer hat den Fokus auf
eine integrierte Raketenabwehr und die Beschaffung modernster
Angriffsdrohnen gelegt, um in Zukunft schlagkräftiger zu sein.
Das Bundesministerium der Verteidigung betrachtet Drohnen als
„Gamechanger“ im modernen Krieg, da sie in der Lage sind,
kostengünstig große militärische Ausrüstung zu zerstören.

Modernste Technologien und
Herausforderungen

Um wettbewerbsfähig zu bleiben, plant die Bundeswehr die
Beschaffung einfacher, aber effektiver Systeme der „lauernden
Munition“. Die Hersteller wie Helsing und Stark Defense setzen
dabei auch auf künstliche Intelligenz, um Zielverfehlungen zu
minimieren. Das Bedürfnis nach mehr Transparenz in den
Beschaffungsvorhaben wurde von einigen Kritikern der

https://kurier.at/politik/ausland/fpv-drohnen-krieg-glasfaser-drohnenschwaerme-ukraine/403044565
https://rp-online.de/politik/deutschland/deutschland-bereitet-sich-auf-drohnen-krieg-vor_aid-128585575


Bundesregierung geäußert, da genaue Stückzahlen als
staatswohlrelevant eingestuft wurden.

Wenn man die Gesamtlage betrachtet, wird deutlich, dass der
Ukraine-Krieg nicht nur die Taktiken beider Seiten verändert hat,
sondern auch langfristige Auswirkungen auf militärische
Strategien weltweit haben könnte. So sind sowohl Drohnen als
auch deren Abwehrtechnologien zum zentralen Element in
modernen Konflikten geworden. Die Entwicklung und
Implementierung dieser Technologien werden somit
entscheiden, wie zukünftige Konflikte ausgetragen werden und
ob die beteiligten Nationen in der Lage sind, sich effektiv zu
verteidigen.
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